
STADT BIELEFELD 
- Bezirksvertretung Senne - 

Sitzung 
Nr. 50/2009 

 

 
Niederschrift über die Sitzung der Bezirksvertretung Senne am 12.02.2009 

   

Tagungsort: SenneSaal, Senner Markt 1  

Beginn: 18:00 Uhr  
Sitzungspause: -/-  
Ende:  20:30 Uhr  

Anwesend: 
 
CDU 
Herr Ulrich Breipohl   
Herr Ferdinand Stöppel   
Herr Gerhard Haupt   
Frau Andrea Niederfranke  bis 19.00 Uhr , nach TOP 9 
Herr Christian Zdunek   

SPD 
Herr Wolfgang Heinrich   
Frau Karin Schrader   
Herr Reiner Lehwalder   
Frau Ilona Neumann  ab 18:15 Uhr, nach TOP 1.1 

Bündnis 90/Die Grünen 
Herr Udo Fiebig   
Herr Heinrich Christoph Rohde   

BfB 
Herr Alexander Spiegel von und 
zu Peckelsheim 

  

Bürgernähe 
Herr Rudolf Bondzio   

Verwaltung 
Herr Ulrich Fidler Bauamt zu TOP 4.4, 6, 15 
Herr Eberhard Grabe Bezirksamt Senne  
Herr Hans-Georg Hellermann Bezirksamt Senne Schriftführer 
 
 

Entschuldigt: 
CDU 
Frau Carla Steinkröger   

FDP 
Herr Friedhelm Bolte   
 
 
 



Öffentliche Sitzung: 
 
Vor Eintritt in 
die Tagesord-
nung 

Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
Herr Bezirksvorsteher Stöppel eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass 
ordnungsgemäß eingeladen und die Bezirksvertretung Senne beschluss-
fähig sei. 
 
Änderung der Tagesordnung 
 
Eine Änderung der Tagesordnung wird nicht gewünscht. 
 

 -.-.- 
 
Zu Punkt 1 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner des  

Stadtbezirks Senne 
 
Zu Punkt 1.1 Herr Wesch, Senner Gemeinschaft e.V., zur Einzelhandelsentwick-

lung innerhalb des Stadtbezirkes Bielefeld-Senne 
   
 Herr Wesch (Senner Gemeinschaft e.V.) stellt die Einzelhandelsentwick-

lung innerhalb des Stadtbezirkes Senne aus seiner Sicht vor und kritisiert 
Punkte des Entwurfs des Einzelhandelskonzeptes der Stadt Bielefeld in 
seiner jetzigen Fassung. Sein umfangreiches Schreiben, mit dem er die 
Bezirksvertretung Senne auffordert, seine Anregungen im Sinne der posi-
tiven Entwicklung des Stadtbezirks Senne aufzunehmen und entspre-
chend bei der Durchsetzung mitzuwirken, wird an die Vorsitzenden der 
Fraktionen sowie die Einzelvertreter verteilt. 
 
Die Bezirksvertretung Senne nimmt Kenntnis.   
 

 -.-.- 
 
Zu Punkt 2 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die    

48. Sitzung der Bezirksvertretung Senne am 15.01.2009 
  

Herr Rohde informiert, dass die SPD-Fraktion im Rahmen der Behand-
lung des Bezirksbudgets 2009 unter TOP 6.1 den Antrag gestellt habe, 
diese Behandlung lediglich als erste Lesung anzusehen. Dies sei im Pro-
tokoll nicht vermerkt. Herr Grabe stellt klar, dass der mündliche Antrag 
der SPD-Fraktion auf erste Lesung des Haushalts von Frau Schrader 
gleich wieder zurück gezogen worden sei. Somit habe das Fehlen dieses 
Sachverhaltes absolut keine Auswirkungen auf den weiteren Verlauf der 
Beratung und Beschlussfassung dieses Tagesordnungspunktes. 
 
Ohne weitere Aussprache fasst die Bezirksvertretung Senne folgenden  
 

 Beschluss: 
Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der 48. Sitzung der Bezirks-
vertretung Senne am 15.01.2009 wird nach Form und Inhalt genehmigt. 
 

 - einstimmig beschlossen -  
 

 -.-.- 
 



Zu Punkt 3 Mitteilungen 
 
Zu Punkt 3.1 Mitteilungen Herr Stöppel: 
  

1. Am Samstag, den 07.03.2009, finde der diesjährige „Bauernball“ 
im Forum des Schulzentrums statt. 

2. Der Arbeitskreis Concarneau tage am 10.03.2009. 
3. Das Gewerbegebietsgespräch für den Stadtbezirk Senne finde 

am 11.03.2009 statt. Die Einladungen hierzu seien eingangs ver-
teilt worden. 

4. Am gestrigen Tage habe eine Informationsveranstaltung für 
Mandatsträger zum neu eingeführten Ratsinformationsprogramm 
„Session“ stattgefunden. 

5. Eingangs seien verteilt worden 
• Wohnungsmarktbericht 2008 (Auszug Stadtbezirk Senne) 
• Demographiebericht 2008 (demographischer Wandel in 

Bielefeld)  
• Informationsbroschüre „Umgang mit religiösen Anliegen“; 

eine Orientierungshilfe für Träger und Einrichtungen der 
Kinder- und Jugendhilfe und Schulen (Herausgegeben 
vom Amt für Integration und interkulturelle Angelegenhei-
ten)  

Die Bezirksvertretung Senne nimmt Kenntnis. 
 -.-.- 
 
Zu Punkt 3.2 Mitteilungen der Verwaltung; Herr Grabe: 
  

1. Wunschgemäß teile die Leiterin der Georg-Müller-Schule, Frau 
Regina Schmidt, mit, dass von den insgesamt 10 aus dem Stadt-
bezirk Senne angemeldeten Kindern zwei Kinder aus dem Be-
reich der Buschkampschule,  drei Kinder aus dem Bereich der 
Grundschule Windflöte sowie fünf Kinder aus dem Bereich der 
Bahnhofschule angemeldet seien (vgl. BV Senne, 15.01.2009, 
TOP 3.2 Ziffer 5). 

2. Das Amt für Schule teile mit, dass die Anmeldungen für die städ-
tischen Hauptschulen, Realschulen, Gymnasien und Gesamt-
schulen für das Schuljahr 2009/2010 direkt in den Schulbüros der 
gewünschten weiterführenden Schulen in der Zeit vom 11. bis 
13.02.2009 entgegen genommen würden. 

3. Das Amt für Jugend und Familie (Jugendamt) teile mit, dass das 
Schulrechtsänderungsgesetz 2003 die Kommunen verpflichte, In-
formationsveranstaltungen für die Eltern 4-jähriger Kinder durch-
zuführen. Diese Veranstaltung finde in diesem Jahr am 
28.02.2009 in der Zeit von 11.00 bis 13.00 Uhr im Großen Saal in 
der Ravensberger Spinnerei statt. 

4. Das Umweltamt informiere über Amphibienschutzmaßnahmen 
2009 im Stadtbezirk Senne. Herr Grabe verliest den Text der Mit-
teilung des Umweltamtes vom 06.02.2009.  

5. Der Umweltbetrieb der Stadt teile mit, dass mit den Arbeiten zur 
Durchführung des Bauvorhabens Gewerbegebiet Senner Straße 
(Erschließung Tuxhorn) in Kürze begonnen werde. Die Bauleis-
tungen seien ausgeschrieben. 

 
Die Bezirksvertretung Senne nimmt Kenntnis. 

 -.-.- 



 
Zu Punkt 4.1 Grünunterhaltung Stadtbezirk Senne 

(Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 22.01.2009) 
 

 Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 6439/2004-2009 

  
Herr Stöppel verliest die Anfrage. 
 
Herr Grabe informiert, dass Terminvorschläge zur Berichterstattung des 
UWB mit diesem abgestimmt seien und eine Festlegung durch die  
Bezirksvertretung im nichtöffentlichen Teil der Sitzung erfolgen solle. 
 
Herr Rohde beklagt diesen späten Zeitpunkt, da eine Berichterstattung 
vor den Haushaltsplanberatungen verabredet gewesen sei. Er erwarte 
künftig, dass der UWB unaufgefordert rechtzeitig vor den Haushaltsplan-
beratungen berichte. 
 
Die Bezirksvertretung Senne nimmt Kenntnis. 
 

 -.-.- 
 
Zu Punkt 4.2 Rolf-Wagner-Haus; Vorstellung des Konzeptes 

(Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 22.01.2009) 
 

 Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 6440/2004-2009 

  
Herr Stöppel verliest die Anfrage. 
 
Herr Grabe teilt mit, dass Herr Pieczonka vom Jugendamt sowie Herr 
Begemann vom ISB ausführliche Berichte im Rahmen der Arbeitsgruppe 
„Begehung öffentlicher Einrichtungen“ am 25.02.2009 abgeben würden.  
 
Die Bezirksvertretung Senne nimmt Kenntnis und ist einverstanden. 
 

 -.-.- 
 
Zu Punkt 4.3 Aushilfshaltestelle "von-Plettenberg-Stift" (Buslinie 36) 

(Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 22.01.2009) 
 

 Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 6441/2004-2009 

  
Herr Stöppel verliest die Anfrage. 
 
Herr Grabe teilt mit, dass dieser Punkt im Rahmen der Beschlussfassung 
zu TOP 8 (AG Verkehr, TOP 14: provisorische Haltestelle Von-
Plettenberg-Stift) behandelt werde. 
 
Die Bezirksvertretung Senne nimmt Kenntnis und ist einverstanden. 
 

 -.-.- 
 
 



Zu Punkt 4.4 Baugebiet "Breipohls Hof" 
(Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 01.02.2009) 
 

 Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 6491/2004-2009 

  
Herr Stöppel verliest die Anfrage. 
 
Herr Fidler bejaht die Frage. Die energetische Bauleitplanung im Pflich-
tenheft zum Bebauungsplan „Breipohls Hof“ sei sogar beispielhaft im 
Handlungskonzept „Klimaschutz“ der Stadt Bielefeld erwähnt.  
 
Die Bezirksvertretung Senne nimmt Kenntnis. 

 -.-.- 
Zu Punkt 5 Anträge 
 
Zu Punkt 5.1 Entwicklung der Ersatzgewässer (ehem. Detereiteiche) 

(Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 01.02.2009) 
 

 Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 6490/2004-2009 

  
Herr Rohde erläutert und begründet den Antrag. Er informiert, dass auch 
ein schriftlicher Bericht hierzu ausreichend sei.  
 
Die Bezirksvertretung Senne fasst daraufhin folgenden 
 

 Beschluss: 
Der Landesbetrieb Straßen NRW bzw. „Obere Landschaftsbehörde“ (Be-
zirksregierung Detmold) soll berichten, an Hand welcher Parameter die 
ökologische Entwicklung der Ersatzgewässer feststellbar ist.  
Außerdem wird um Bericht gebeten, welche Entwicklung die Artenvielfalt 
in diesem Teil der A-33 genommen hat. 
 

 - einstimmig beschlossen -  
 -.-.- 
 
Zu Punkt 5.2 Ausbaupläne der Bahnstrecke Bielefeld-Paderborn  

(Stadtbezirk Senne) 
(Antrag der CDU-Fraktion vom 01.02.2009) 
 

 Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 6493/2004-2009 

  
Herr Haupt erläutert und begründet den Antrag. 
 
Die Bezirksvertretung Senne fasst daraufhin folgenden  
 

 Beschluss: 
Die Verwaltung wird gebeten, den VVOWL bzw. die Deutsche Bahn AG 
zum wiederholten Male zu bitten, die Ausbaupläne für die Bahnstrecke 
Bielefeld-Paderborn für den Bereich des Stadtbezirks Senne vorzustellen.
 

 - einstimmig beschlossen -  
 -.-.- 



Zu Punkt 6 Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. I/S 51 "Veilchenweg" für 
einen Teilbereich des Gebietes nördlich des "Veilchenweges", öst-
lich des "Primelweges", südlich des "Tulpenweges" im Ortsteil 
Windflöte 
- Stadtbezirk Senne - 
Beschluss über Stellungnahmen zum Entwurf 
Satzungsbeschluss 

 Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 6291/2004-2009 

  
Frau Neumann und Herr Haupt nehmen weder an Beratung noch  
Beschlussfassung teil. 
 
Herr Fidler führt kurz in das Thema ein.  
 
Herr Rohde möchte wissen, ob dieser Bebauungsplan den energetischen 
Bestimmungen des städtischen Handlungsprogramms „Klimaschutz“ ent-
spreche. Herr Fidler bejaht dies und erläutert, dass die Einhaltung ener-
getischer Vorschriften zum „Handwerkszeug eines jeden Planers gehöre“ 
und deshalb nicht näher darauf eingegangen werden müsse. Dies jedoch  
fordert Herr Rohde. Unabhängig von der Selbstverständlichkeit der Ein-
haltung energetischer Bestimmungen oder sonstiger zeitlicher bzw. sach-
licher Zwänge möchte er bei künftig aufzustellenden Bebauungsplänen 
Erläuterungen zur Energetik aufgeführt haben und wie diese mit dem 
Programm Klimaschutz der Stadt abgearbeitet seien. Herr Fidler sagt zu, 
dass bei künftigen Bebauungsplänen in den Begründungen auch Aussa-
gen zur Einhaltung des städtischen Handlungsprogramms „Klimaschutz“ 
getroffen werden. 
 
Die Bezirksvertretung fasst folgenden    
 

 Beschluss: 
1. Die von der Verwaltung vorgeschlagenen Änderungen und Ergän-

zungen zu den zeichnerischen und textlichen Festsetzungen sowie 
zur Begründung des Bebauungsplanes Nr. I/S 51 "Veilchenweg" 
werden beschlossen. 

 
2. Der Bebauungsplan Nr. I/S 51 "Veilchenweg" für einen Teilbereich 

des Gebietes nördlich des "Veilchenweges", östlich des "Primelwe-
ges", südlich des „Tulpenweges" im Ortsteil Windflöte wird mit den 
textlichen Festsetzungen und der Begründung gemäß § 10 des 
Baugesetzbuches (BauGB) als Satzung beschlossen. 

 
3. Die Begründung zum Bebauungsplan Nr. I/S 51 "Veilchenweg" wird 

in der vorliegenden Fassung beschlossen. 
 
4. Der Satzungsbeschluss für die Neuaufstellung des Bebauungspla-

nes Nr. I/S 51 "Veilchenweg" ist gemäß § 10 (3) BauGB öffentlich 
bekannt zu machen. 

 
 - einstimmig beschlossen -  
 -.-.- 
 
 
 



Zu Punkt 7 Straßen - Wege - Plätze; Maßnahme Rückstellungsprogramm 2009 
 Beratungsgrundlage: 

Drucksachennummer: 6446/2004-2009 
  

Herr Grabe führt kurz in die Vorlage ein und erläutert, dass Senner  
Straßen nicht betroffen seien. 
 
Herr Bondzio nennt einige Straßen im Stadtbezirk Senne, die auch eine 
Deckensanierung nötig hätten. Herr Grabe informiert über die vorliegen-
den Straßendeckeninstandhaltungen aus bilanziellen Rückstellungen 
2009 und erklärt, dass die beispielhaft angesprochenen Straßen im 
Stadtbezirk Senne den Zustandsklassen vier und fünf zugeordnet seien, 
welche nur noch im Rahmen der sogen. Verkehrssicherungspflicht not-
dürftig saniert würden und zwar so lange, bis sie gemäß der Prioritätenlis-
ten neu gebaut würden. Am Beispiel der Krackser Straße macht er deut-
lich, dass es keinen Sinn habe, jetzt zu sanieren, da sämtlicher Umlei-
tungsverkehr bei Sperrung der Wilhelmsdorfer Straße im Zuge des Brü-
ckenbaus der A33 über die Krackser Straße führen werde. Nach Ab-
schluss der Bauarbeiten zur A 33 in diesem Bereich werde die Krackser 
Straße erneuert. Er beantwortet weitere Fragen hierzu. 
 
Die Bezirksvertretung Senne nimmt Kenntnis.  

 -.-.- 
 
Zu Punkt 8 Entscheidungen über die Empfehlungen der Arbeitsgruppe  

"Verkehr, Tiefbau, Planung" vom 05.02.2009   
- soweit in öffentlicher Sitzung zu behandeln - 

  
Herr Haupt berichtet aus der Sitzung.  

 
Zu Punkt 8.1 Beratung der Prioritätenlisten Kanalbau, Straßenneubau,  

Straßenunterhaltung, Geh- und Radwege, Straßenbeleuchtung, 
Überquerungshilfen für die Jahre 2010 ff 

 
Zu Punkt 8.1.1 Kanalbau 
  

Die Bezirksvertretung Senne folgt der Empfehlung der Arbeitsgruppe und 
fasst zur Priorisierung der Kanalbaumaßnahmen 2010 ff im Stadtbezirk 
Senne folgenden  
 

 Beschluss: 
1. Auf der Grundheide (Schmutzwasserkanal) 
2. Max- Planck-Straße zwischen „Am Flugplatz“ und 
      „Am Grundgreiben“, „Am Flugplatz“ (Teilstück) und  
      „Am Grundgreiben“ (Regenwasserkanal)  
3. Kammerichstraße Haus-Nrn.: 4,10,12,14. 

 
 - einstimmig beschlossen -  
 -.-.- 
 
Zu Punkt 8.1.2 Straßenneubau  -bezirksbezogene Maßnahmen- 
  

Die Bezirksvertretung Senne folgt der Empfehlung der Arbeitsgruppe und 
fasst zur Priorisierung der bezirksbezogenen Straßenneubaumaßnahmen  
2010 ff im Stadtbezirk Senne folgenden   



 
 Beschluss: 

1 .  Krackser Straße zwischen Buschkampstraße und Westkampweg 
2. Friedhofstraße zwischen Brackweder Straße und der Straße „Am 

Flugplatz“ 
 
Maßnahmen in alphabetischer Reihenfolge ohne Priorisierung: 
 
- Am Ehrenkamp  (Stichstraße) 
- Am Fichtenbrink 
- Am Pferdebrink 
- Buschkampstraße zwischen Bahnübergang und Kreuzung  
  Windelsbleicher Straße 
- Bushaltestellen 
- Färberweg 
- Hangstraße 
- Heidestraße 
- Kammerichstraße 
- Lohmannsweg 
- Nordfeldweg zwischen Büffelweg und Friedrichsdorfer Straße 
- Nordkampweg (Stichstraße) 
- Offenburger Straße / Schillingshofweg / Teilstück Westkampweg 
- Osningstraße   - L 788 – zwischen B68 und Senner Hellweg 
- Ostkampweg 
- Peterstraße 
- Riekestraße 
- Segelweg 
- Senner Hellweg zwischen Spiegelsberger Weg und Gaststätte  
  Teutoburger Wald 
- Spelenkampweg 
 -Staffelweg 
- Zebraweg zwischen Tapirweg und Bisonweg 
 

 - einstimmig beschlossen -  
 -.-.- 
 
Zu Punkt 8.1.3 Deckenerneuerung 
  

Die Bezirksvertretung Senne folgt der Empfehlung der Arbeitsgruppe und 
fasst zur Priorisierung der Deckenerneuerungsmaßnahmen 2010 ff im 
Stadtbezirk Senne folgenden   
 

 Beschluss: 
1. Krackser Straße  -K44- zwischen Westkampweg und Siekkamp 
2. Friedrichsdorfer Straße zwischen der Straße „Breipohls-Hof“ und 

Windelsbleicher Straße 
3. Brinkstraße zwischen „Am Waldbad“ und „Am Wahlbrink“ 

 
Maßnahmen in alphabetischer Reihenfolge ohne Priorisierung: 
 
- „Am Waldbad“ zwischen Klashofstraße und Parkplatz „Am Waldbad“ 
- Enniskillener Straße zwischen Senner Straße und Bezirksgrenze 
- Gasselstraße zwischen Bekelheider Straße und Buschkampstraße 
- Holenbruch zwischen Kreidebach und ehemaliger Gemeindegrenze 
- Kammerichstraße zwischen Windelsbleicher Straße und Senner Straße 



- Okapiweg zwischen Gazellenweg und Zebraweg 
 

 - einstimmig beschlossen -  
 -.-.- 
 
Zu Punkt 8.1.4 Rad- und Gehwege städtische Maßnahmen) 
  

Herr Grabe informiert, dass es nur konsequent sei, das städtische Teil-
stück „Osningstraße zwischen Brackweder Straße und Senner Hellweg“ 
ohne weitere Priorisierung in die Liste mit aufzunehmen, da die Verlänge-
rung dieses Stückes ab „Senner Hellweg bis OD Sieker“ bereits seit Jah-
ren in unserer Prioritätenliste unter „Maßnahmen des Landesbetriebes“ 
aufgeführt sei (nähere Erläuterungen hierzu folgen unter TOP 8.1.5). Die 
Bezirksvertretung Senne erkennt die Notwendigkeit der Aufnahme dieses 
Teilstückes in die städtische Prioritätenliste an. Im Übrigen folgt sie der 
Empfehlung der Arbeitsgruppe zur Priorisierung der städtischen Rad- und 
Gehwege  2010 ff im Stadtbezirk Senne und fasst folgenden    
 

 Beschluss: 
 

• Aufnahme in die Prioritätenliste: 
Die Osningstraße zwischen Brackweder Straße und Straße „Sen-
ner Hellweg“ ist in die Prioritätenliste für städtische Rad- und Geh-
wege ohne besondere Priorisierung aufzunehmen. 
 

• Neue Prioritätenliste: 
1. Brinkstraße (zwischen „Neuer Brink“ und „Schulweg“ 
2. Friedrichsdorfer Straße  -L934-  von der Windelsbleicher 

Straße bis Vendreesstraße 
3. Karl-Triebold-Straße  -K17-  zwischen Senner Straße und 

Ummelner                                             
Straße 

 
Maßnahmen in alphabetischer Reihenfolge ohne Priorisierung: 
 
- Straße „Am Metallwerk“ von Bahnhof Windelsbleiche bis Karl-   
  Oldewurtel-Straße 
- Lippstädter Straße von Krokusweg bis Stadtgrenze 
- Osningstraße zwischen Brackweder Straße und „Senner Hellweg“ 
- Straße „Postheide“ 
- Straße „Senner Hellweg“ zwischen Ausbauende und BAB 
- Straße „Am Waldbad“ 
- Verbindungsweg zwischen Vennkampgebiet und Kampstraße. (UWB) 
 

 - einstimmig beschlossen -  
 -.-.- 
 
Zu Punkt 8.1.5 Rad- und Gehwege (Maßnahmen des Landesbetriebes Straßenbau 

NRW  -freie Strecke-) 
  

Herr Grabe informiert, dass die unter Ziff. 3 der Liste aufgeführte Maß-
nahme „Osningstraße zwischen Senner Hellweg und OD Sieker“ beim 
Regionalrat unbekannt und nicht priorisiert sei. Das Amt für Verkehr emp-
fehle der Bezirksvertretung Senne eine erneute Beschlussfassung, ver-
bunden mit der Bitte, der Landesbetrieb Straßenbau NRW, RN OWL mö-



ge diese Maßnahme an den Regionalrat weiterleiten, damit dieser die 
Maßnahme in die entsprechende Regionalratsliste aufnehme und priori-
siere. Die Bezirksvertretung sieht die Notwendigkeit dieser Maßnahme 
als weiterhin gegeben an. Im Übrigen folgt sie der Empfehlung der Ar-
beitsgruppe zur Priorisierung der in der Straßenbaulast des Landesbe-
triebes liegenden Rad- und Gehwege  2010 ff im Stadtbezirk Senne und 
fasst folgenden    
 

 Beschluss: 
 

• Aufnahme in die Prioritätenliste des Regionalrates: 
Die Bezirksvertretung Senne sieht auch weiterhin die verkehrliche 
Notwendigkeit zur Anlage eines Geh- und Radweges an der Os-
ningstraße. Daher wird der Landesbetrieb Straßenbau NRW, RN 
OWL, gebeten, die seit Jahren im Stadtbezirk Senne priorisierte 
Maßnahme „Geh- und Radweg L 788 / Osningstraße zwischen 
„Senner Hellweg“ und OD Sieker“ an den Regionalrat in Detmold 
m.d.B. um Aufnahme in die entsprechende Prioritätenliste weiter-
zuleiten. 

 
• Prioritätenliste: 

1. L 934 Friedrichsdorfer Straße (zw. Lippstädter Straße und 
Niederheide) 

2. L 934 Friedrichsdorfer Straße (zw. Lippstädter Straße und 
Stadtgrenze)              

3. L 788 Osningstraße (zwischen Senner Hellweg und OD Sie-
ker)     

4. L 791 Ummelner Straße (von Brackwede bis Stadtgrenze 
Friedrichsdorf) 

 
 - einstimmig beschlossen -  
 -.-.- 
 
Zu Punkt 8.1.6 Querungshilfen 
  

Die Bezirksvertretung Senne folgt der Empfehlung der Arbeitsgruppe und 
fasst zur Priorisierung der Querungshilfen  2010 ff im Stadtbezirk Senne 
folgenden   
 

 Beschluss: 
Priorität 1: An der Windflöte Höhe Grundschule Windflöte / Primelweg 
Priorität 1: Brinkstraße Höhe Pferdebrink 
Priorität 3: Osningstraße (L788) Höhe Senner Hellweg (Landesbetrieb  
                     Straßen NRW) 
Priorität 3: Nelkenweg Höhe Kita 
Priorität 3: Lippstädter Straße Höhe Kita 
 

 - einstimmig beschlossen -  
 -.-.- 
 
Zu Punkt 8.1.7 Straßenbeleuchtung 
  

Die Bezirksvertretung Senne folgt der Empfehlung der Arbeitsgruppe und 
fasst zur Priorisierung der Straßenbeleuchtungsmaßnahmen  2010 ff im 
Stadtbezirk Senne folgenden    



 
 Beschluss: 

1. Kampstraße von Westkampweg bis Südkampweg 
2. Senner Straße zwischen Bezirksgrenze und Karl-Triebold-Straße 
 

 - einstimmig beschlossen -  
 -.-.- 
 
Zu Punkt 8.2 Baumaßnahmen im öffentlichen Verkehrsraum 2009 
  

Die Bezirksvertretung Senne nimmt Kenntnis.  
 

 -.-.- 
 
 
 
Zu Punkt 8.3 Gehweg Kammerichstraße (neu angelegt) 
  

Auf Empfehlung der Arbeitsgruppe fasst die Bezirksvertretung Senne 
folgenden  
 

 Beschluss: 
Das Amt für Verkehr / die Straßenverkehrsbehörde wird gebeten, die 
Markierung durchgehend bis zur Windelsbleicher Straße aufzubringen. In 
dem betroffenen letzten Teilabschnitt vor der Windelsbleicher Straße soll 
die Markierung auf der ausreichend breiten Fahrbahn erfolgen. 
 

 - einstimmig beschlossen –  
 

 -.-.- 
 
Zu Punkt 8.4 Buslinie 36;  hier: provisorische Haltestelle Kampstraße (von Plet-

tenberg-Stift); Ergebnis der Verkehrszählung 
  

Herr Rohde wünscht die von moBiel erhobenen Daten der im Schillings-
hof durchgeführten Fahrgastzählung. Herr Grabe sichert ihm dies für die 
nächste Sitzung zu. 
 
Auf Empfehlung der Arbeitsgruppe fasst die Bezirksvertretung Senne 
folgenden  
 

 Beschluss: 
Die Bezirksvertretung Senne bestätigt hiermit ihren Ausbaubeschluss zur 
Haltestelle der Linie 36 „Von-Plettenberg-Stift“ und bittet das Amt für Ver-
kehr um zügige Umsetzung.  
 

 - einstimmig beschlossen –  
 

 -.-.- 
 
Zu Punkt 8.5 Verlegung der Bushaltestelle der Linie 36 am Stellmacherweg 
  

Auf Empfehlung der Arbeitsgruppe fasst die Bezirksvertretung Senne 
folgenden  
 



 Beschluss: 
• Fahrtrichtung Wendeschleife: Die Haltestelle „Stellmacherweg“ 

bleibt wie aufgebaut stehen. Zusätzlich wird die an der Busch-
kampstraße / Nähe Ecke Kampstraße stehende Bushaltestelle für 
die Linie 36 „aktiviert“ und somit für die Versorgung der Anwohner 
der Badener Straße zusätzlich eingerichtet. 

• Richtung Windelsbleiche: die Haltestelle „Stellmacherweg“ wird 
soweit wie möglich in Richtung Buschkampstraße verlegt. 

 
 - einstimmig beschlossen –  

 
 -.-.- 
 
 
 
 
Zu Punkt 8.6 Fahrradständer auf dem Parkplatz "Am Waldbad" 
  

Auf Empfehlung der Arbeitsgruppe fasst die Bezirksvertretung Senne 
folgenden  
 
 

 Beschluss: 
1. Die Fahrradständer auf dem Parkplatz „Am Waldbad“ (neben dem 

Festplatz) werden abgebaut. 
 

2. Die Markierungen auf den Parkplätzen 
• neben dem Festplatz 
• vor dem Freibad 
• gegenüber der Hermann-Windel-Halle 

             sind dringend zu erneuern. 
 

3. Die Glas- und Kleidercontainer auf dem Parkplatz neben dem 
Festplatz sind schnellstmöglich auf die Festplatzseite zu stellen 
(„alter“ Standort). 

 
 - mehrheitlich beschlossen bei einer Gegenstimme –  

 
 -.-.- 
 
Zu Punkt 9 Beschlüsse aus vorangegangenen Sitzungen - Bericht der Verwal-

tung zum Sachstand 
  

- liegen nicht vor -  
 

 -.-.- 

 

__________________________   ____________________________ 
  Stöppel, Bezirksvorsteher Hellermann, Schriftführer  


